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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter 
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer: 03834/8951-0
Faxnummer: 03834/8951 -99 und 8951-49

LVB 895110 Frau Dr. Haack
Sekretariat 895111 Frau Köpnick

Hauptamt:
Schulen/Versicherungen 895143 Frau Mittag
Lohn/Gehalt 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Buutz
Standesamt 895115 Frau Lamp

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Sachbearbeiter 895121 Herr Falk
Meldestelle 895122 Frau Rockoff
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Fax 895129

Bauamt:
Leiter 895130 Frau Neumann
Sachbearbeiter 895131 Herr Gaedtke
Sachbearbeiter 895132 Frau Keil
Liegenschaften 895133 Frau Volkmer
Pachten
Fax 895139

Kämmerei:
Leiter 895140 Frau Schröter
Sachbearbeiterin 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten 895142 Frau Termünde
Wasser- und Boden-
verband/Mieten
Sachbearbeiterin 895118 Frau Seelmann
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Kassenleiter 895150 Frau Walz
Sachbearbeiter 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: -                                     13.00 bis 17.00 Uhr
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Bekanntmachung
Gemeinde Dargelin
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Dargelin

Die Gemeindevertretung beschließt lt. §§ 47 ff. KV M-V folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 mit dem Haushalts-
plan und Anlagen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 277.100,00 EUR
in der Ausgabe auf 363.800,00 EUR
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 14.100,00 EUR
in der Ausgabe auf 14.100,00 EUR

festgesetzt.

§ 2 
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 

Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen auf 0,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 144.100,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt;
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) 250 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 345 v. H.
2. Gewerbesteuer 300 v. H.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommern als untere
Rechtsaufsichtsbehörde wurde die Genehmigung des Höchstbetra-
ges des Kassenkredites abweichend i. H. v. 141.700 EUR am
23.02.2010 erteilt und Stellenplan genehmigt.

Dargelin, 02.03.2010 

gez. Feike
Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die
Haushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des folgenden
Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im Amt
Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer
1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Levenhagen 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Levenhagen

Die Gemeindevertretung Levenhagen beschloss aufgrund der §§
47 ff. KV M-V nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2010 mit dem Haushaltsplan und Anlagen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 432.700,00 EUR
in der Ausgabe auf 432.700,00 EUR
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 162.000,00 EUR
in der Ausgabe auf 162.000,00 EUR

festgesetzt

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite 

für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf 0,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 43.200,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 200 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v. H.
2. Gewerbesteuer 250 v. H.

Neuenkirchen, 10.02.2010 

gez. Kuhr
Bürgermeister

Der Beschluss (LEV/002/2010) vom 10.02.2010 wird gemäß §
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung
zu den öf�iungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Mesekenhagen 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Mesekenhagen 

Die Gemeindevertretung Mesekenhagen beschloss aufgrund der §§
47 ff. KV M-V nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2010 mit dem Haushaltsplan und Anlagen:
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§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 1.235.500,00 EUR
in der Ausgabe auf 1.235.500.00 EUR

und
2. im Vermögenshaushalt

in der Einnahme auf 634.800,00 EUR
in der Ausgabe auf 634.800,00 EUR

festgesetzt

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 

Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf 126.500,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 126.500,00 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 123.500,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 200 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 287 v.H.

Neuenkirchen, 03.03.2010 

gez. Seidlein
Bürgermeister

Der Beschluss (MES/002/2010) vom 01.03.2010 wird gemäß §
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung
zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Neuenkirchen

Die Gemeindevertretung Neuenkirchen beschloss aufgrund der §§
47 ff. KV M-V nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2010 mit dem Haushaltsplan und Anlagen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 2.222.900,00 EUR
in der Ausgabe auf 2.456.700,00 EUR
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 1.393.800,00 EUR
in der Ausgabe auf 1.393.800,00 EUR

festgesetzt.

§ 2 
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für

Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen auf 280.700,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 233.800,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) 241 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 320 v. H.
2. Gewerbesteuer 300 v. H.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommern als untere
Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 08.02.2010 der Genehmigungs-
vorbehalt im § 2 Ziffer 1 des Gesamtbetrages der Kredite für Inve-
stitionen und Investitionsfördermaßnahmen i. H. v. 280.700   bis
zur Bewilligung der beantragten Fördermittel zurückgestellt. Im § 2
Ziffer 3 wurde der Höchstbetrag des Kassenkredites i. H. v.
222.290   genehmigt. Der Stellenplan ist mit Au�agen für das
Jahr 2010 genehmigt. Die Gemeindevertretung hat gemäß § 43
KV M-V ein Haushaltssicherungskonzept zu beschließen.

Neuenkirchen, 24.03.2010

gez. Riechert
Bürgermeister

Der Beschluss (NEU/006/2010) vom 19.01.2010 wird gemäß §
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung
zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung 
Gemeinde Wackerow 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Wackerow

Die Gemeindevertretung Wackerow beschloss aufgrund der §§ 47
ff. KV M-V nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2010 mit dem Haushaltsplan und Anlagen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 1.131.300,00 EUR
in der Ausgabe auf 1.992.200,00 EUR

und
2. im Vermögenshaushalt

in der Einnahme auf 112.500,00 EUR
in der Ausgabe auf 112.500,00 EUR

festgesetzt
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§ 2
Es werden festgesetzt;
1. der Gesamtbetrag der Kredite 

für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf 0,00 EUR
davon für Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.794.400,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Reaisteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 270 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommem als untere
Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 11.02.10 die Genehmigung des
Höchstbetrages des Kassenkredites abweichend i.H.v. 2.771.200  
genehmigt. Die Genehmigung des Stellenplan für das Jahr 2010
wurde zurückgestellt.

Neuenkirchen, 25.02.2010 

gez. Hering
Bürgermeister

Der Beschluss (WAC/001/2010) vom 20.01.2010 wird gemäß §
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung
zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Weitenhagen 
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
der Gemeinde Weitenhagen

Die Gemeindevertretung beschloss aufgrund der §§ 47 ff. KV M-V
nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 mit
dem Haushaltsplan und Anlagen:

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
1. im Verwaltungshaushatt

in der Einnahme auf 1.239.400,00 EUR
in der Ausgabe auf 1.430.500,00 EUR
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 435.400,00 EUR
in der Ausgabe auf 435.400,00 EUR

festgesetzt

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite 

für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf 0,00 EUR
davon tür Zwecke der Umschuldung 0,00 EUR

2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0,00 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 191.100,00 EUR

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die landwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 250 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H.
2. Gewerbesteuer 320 v. H.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommern als untere
Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 25.02.2010 im § 2 Ziffer 3 der
Höchstbetrag des Kassenkredites abweichend i. H. v. 166.400  
genehmigt. Der Stellenplan ist genehmigt. Die Gemeindevertretung
hat gemäß § 43 KV M-V ein Haushaltssicherungskonzept zu vor-
zulegen.

Neuenkirchen. 03.03.2010 

gez. Hauswald
Bürgermeister

Der Beschluss (WEI/001/2010) vom 20.01.2010 wird gemäß §
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung
zu den Öffnungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Satzung der Gemeinde Behrenhoff über die 
Erhebung von Besonderen Wegebeiträgen 
bei der Straßenausbaumaßnahme 
Bodenordnungsverfahren (BOV) 
Öffentliche Dorferneuerung Weg Nr. 5
in Neu Dargelin 2. BA Ortsdurchfahrt

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 205), und der §§ 1, 2, 7 und
8 der Neufassung des Kommunalabgabengesetzes KAG M-V vom
12. April 2005 (GVOBl. M-V 2005, S 146) wird nach Beschluss-
fassung der Gemeindevertretung vom 27. Januar 2010 eine Ein-
zelfallsatzung der Gemeinde Behrenhoff über die Erhebung von
Besonderen Wegebeiträgen für die Mehraufwendungen einer au-
ßergewöhnlichen Beanspruchung der Gemeindestraße Wiesenweg
(Ortsdurchfahrt) in Neu Dargelin rückwirkend zum 01.11.2009 er-
lassen.

§ 1
Allgemeines
Zur Deckung des Mehraufwandes für die Erneuerung der öffentli-
chen Straße - Ortsdurchfahrt Wiesenweg in Neu Dargelin - erhebt
die Gemeinde Behrenhoff einen Besonderen Wegebeitrag von dem
Beitragsp�ichtigen des § 2, der bei der Erneuerung der Straße
Mehraufwendungen verursacht, die durch die außergewöhnliche
Beanspruchung seines Grundstückes zurückzuführen sind.
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§ 2 
Beitragsp�ichtige
Beitragsp�ichtig ist der Eigentümer des Grundstückes der Hähn-
chenmastanlage, Gemarkung Neu Dargelin 3288, Flur 1 Flurstück
54. Mehrere Beitragsp�ichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 3 
Beitragsfähiger Mehraufwand
Der Beitragsfähige Aufwand sind die Kosten für den verstärkten
Unterbau und die Kosten für den verstärkten Bitumenaufbau der
Fahrbahn.

§ 4
Vorausleistungen
Auf die künftige Beitragsschuld können angemessene Vorauslei-
stungen verlangt werden, sobald mit der Durchführung der Maß-
nahme begonnen worden ist. Die Vorausleistung ist mit der endgül-
tigen Beitragsschuld zu verrechnen, auch wenn der Vorausleistende
nicht endgültig beitragsp�ichtig ist.

§ 5
Entstehen der Beitragsp�icht
Die Beitragsp�icht entsteht mit dem Abschluss der Baumaßnahme,
sobald die Kosten feststehen. Das ist frühestens der Zeitpunkt des
Eingangs der letzten Unternehmerrechnung.

§ 6 
Veranlagung, Fälligkeit
Der Beitrag bzw. die Vorausleistung wird durch Bescheid festgesetzt
und einen Monat nach Bekanntgabe des Bescheides fällig.

§ 7
Inkrafttreten
Diese Satzung für Besondere Wegebeiträge tritt nach ihrer Be-
kanntmachung im Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen rückwir-
kend zum 01.11.2009 in Kraft.

Die Satzung wurde am 01.02.2010 der Landrätin als untere
Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ostvorpommern angezeigt.

27.01.2010
Gemeinde Behrenhoff Ausfertigungsdatum

Ausfertigung
Amt für Landwirtschaft Franzburg
- Flurneuordnungsbehörde 
-Garthofstraße 17 - 19
D-18461 Franzburg

AZ: 5433.2-N-19 -133 Falkenhagen I

Tag des Anschlages: _______ Tag der Abnahme: _______
(Datum/Unterschrift/Siegel) (Datum/Unterschrift/Siegel)

Freiwilliger Landtausch Falkenhagen I
Gemeinden: Sundhagen, Mesekenhagen
Kreis: Nordvorpommern, Ostvorpommern

Beschluss über die Einleitung eines freiwilligen
Landtauschverfahrens

1. Der freiwillige Landtausch wird nach §§ 54 und 55 des Land-
wirtschaftsanpassungsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03. Juli 1991 (BGBl. 1 S. 1418), zuletzt geändert
durch das Gesetz vom 22. Dezember 1997 (BGBl. I S. 3224),
angeordnet und durchgeführt.

2. Diesem Verfahren unterliegen nachfolgende Flurstücke:
NVP
Gemeinde: Sundhagen
Gemarkung: Falkenhagen
Flur: 1
Flurstück: 23/5, 23/6, 63, 65, 69, 70, 203, 228, 

233, 252, 255;
OVP
Gemeinde: Mesekenhagen
Gemarkung: Brook
Flur: 1
Flurstück: 3, 61

Begründung:
Die Landtauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen
Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass dieser sich ver-
wirklichen lässt. Er dient den Zielen des Landwirtschaftsanpassungs-
gesetzes.
Der freiwillige Landtausch kann deshalb angeordnet werden. Seine
Durchführung erweist sich auch im Übrigen nach Abwägung aller
Umstände als zweckmäßig und notwendig.
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind,
die aber zur Teilnahme am Bodenordnungsverfahren berechtigen,
werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 Monaten, ge-
rechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieses Beschlusses,
bei der Flurneuordnungsbehörde anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde inner-
halb einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Fristen ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbehörde
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der
Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechtes muss die Wirkung ei-
nes vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen
sich gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den Einleitungsbeschluss ist als Rechtsbehelf der Wider-
spruch gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb einer Frist von ei-
nem Monat, die mit dem ersten Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung beginnt, beim Amt für Landwirtschaft Franzburg, -
Flurneuordnungsbehörde -, Garthofstraße 17 - 19 in 18461
Franzburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Franzburg, den 04. Januar 2010 

Im Auftrag

gez. Koll
Fachbereichsleiter Flurneuordnung LS

Ausgefertigt: 
Franzburg, 03.02.2010 
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Amtliche Mitteilungen - Gemeinde Dersekow

Frau Katja Lewerenz hat am 06.12.2010 ihr Mandat als Gemein-
devertreterin der Gemeinde Dersekow niedergelegt.
Gemäß § 54 Absatz 1 Kommunal Wahlgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern geht der Sitz als Gemeindevertreter auf die nächste Er-
satzperson des Wahlvorschlages über, auf dem der Ausgeschiede-
ne gewählt worden ist. Nächstmöglicher Nachrückkandidat der
Wählergemeinschaft Landwirtschaft/Gewerbe OVP OG Dersekow
ist Herr Adrix Patzak. Er hat das Mandat angenommen und wurde
auf der Gemeindevertretersitzung am 27.01.2010 als neuer Ge-
meindevertreter der Gemeinde Dersekow zur gewissenhaften Erfül-
lung seiner Aufgaben verp�ichtet.
Mit der Mandatsniederlegung wurden auch gleichzeitig Wahlen
bei der Besetzung der Ausschüsse notwendig.
Adrix Patzak ist seit dem 27.01.2010 Mitglied des Hauptausschus-
ses Dersekow und seit dem 24.02.2010 Mitglied des Sozialaus-
schusses Dersekow. In den Ausschuss für Jugend, Kultur und Sport
wurde als neuer sachkundiger Einwohner Herr Harald Goschin ge-
wählt, da Frau Andrea Rumschkowski als sachkundige Einwohnerin
in diesem Ausschuss nicht mehr zu Verfügung steht.

Wasser- und Bodenverband
Untere Tollense/Mittlere Peene
Geschäftsstelle Jarmen � Anklamer Straße 10 � 17126 Jarmen � Tel. 039997/3312-0 � Fax 3312-13

Terminplan Frühjahrsgrabenschau 2010

Bereich Demmin
Vom 16.03.2010 bis 29.04.2010

Schaubezirk I - Demmin - Schauführer Herr Schneider
23.03., Di. Warrenzin, Dargun - Treffpunkt: Wolkower Milchhof KG Zeit: 08.00 Uhr
23.03., Di. Kletzin - Treffpunkt: Landwirtschaftsbetrieb Kletzin Zeit: 10.30 Uhr
24.03., Mi. Utzedel, Siedenbrünzow - Treffpunkt: Gemeindehaus Siedenbrünzow Zeit: 09.00 Uhr
25.03., Do. Stadt Demmin - Treffpunkt: Ordnungsamt Stadt Demmin Zeit: 09.00 Uhr

Schaubezirk II - Borrentin - Schauführer Herr Jaschob
16.03., Di. Kentzlin, Grammentin, Kummerow - Treffpunkt: Landw.betrieb Lindenberg Zeit: 09.00 Uhr
17.03., Mi. Beggerow, Hohenbollentin - Treffpunkt: Gemeindehaus Hohenbollentin Zeit: 09.00 Uhr
18.03., Do. Meesiger, Sommersdorf - Treffpunkt; Genieindebüro Sommersdorf Zeit: 09.00 Uhr
13.04., Di. Verchen, Schönfeld - Treffpunkt: Marktfrucht L.hof, Schönfeld Zeit: 09.00 Uhr
14.04., Mi. Borrentin - Treffpunkt: Kindergarten Gnevezow Zeit: 09.00 Uhr

Schaubezirk III -Tutow - Schauführer Herr Lewin
15.04., Do. Bentzin - Treffpunkt: Büro Bentziner Ackerbau Zeit: 10.00 Uhr
20.04., Di. Völschow/Jarmen - Treffpunkt: Gastst. �Am Bahnhof� Jarmen Zeit: 10.00 Uhr

Schaubezirk IV - Loitz - Schauführer Herr Meyer
21.04., Mi. Düvier - Treffpunkt: Landw.betrieb Gülzowshof Zeit: 08.00 Uhr
21.04., Mi. Sassen-Trantow, Görmin - Treffpunkt: Landw.betrieb Sassen Zeit: 10.00 Uhr
22.04., Do. Loitz - Treffpunkt: Büro Gut Loitz GmbH Zeit: 09.00 Uhr

Schaubezirk V - Greifswald - Schauführer Frau Mähl/Herr Richter
27.04., Di. Dersekow, Weitenhagen - Treffpunkt: Büro Landw.betrieb Dersekow Zeit: 10.00 Uhr
28.04., Mi. Gützkow, Kölzin, Bandelin - Treffpunkt: Gützkow Rathaus - Bauamt Zeit: 10.00 Uhr
29.04., Do. Dargelin, Behrenhoff - Treffpunkt Büro Landgut Behrenhoff Zeit: 09.00 Uhr
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Wasser- und Bodenverband �Ryck-Ziese�

Bekanntmachung

Der Wasser- und Bodenverband �Ryck-Ziese� gibt bekannt, dass die jährliche Verbandsschau in den Gemeinden 

Datum Zeit Treffpunkt
__________________________________________________________________________________________________________________________________
Diedrichshagen am 29.04.2010 8.00 Uhr an der Kläranlage 
Levenhagen am 12.04.2010 8.00 Uhr Ryckbrücke in Groß Petershagen
Wackerow am 12.04.2010 8.00 Uhr Ryckbrücke in Groß Petershagen
Hinrichshagen am 14.04.2010 8.00 Uhr Gemeindezentrum Hof II
Weitenhagen am 09.04.2010 8.00 Uhr Gemeindezentrum an der Feuerwehr
Dersekow am 14.04.2010 8.00 Uhr Gemeindezentrum Hinrichshagen Hof II
Neuenkirchen am 18.03.2010 8.00 Uhr Gem.büro Mesekenhagen, Feuerwehr
und Mesekenhagen am 18.03.2010 8.00 Uhr Gem.büro Mesekenhagen, Feuerwehr

stattfindet. Die Schau ist öffentlich.
Entsprechend § 30 (2) der Satzung bitten wir um Bekanntmachung in den Gemeinden.

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag

Bodenhagen 
Verbandstechnikerin

Gleich früh zum eigentlichen Unterrichtsbeginn �ng am 13. Januar
das große Faschingsfest für die Kinder der Grundschule �Lütte
Nordlichter� in Dersekow an und ging nach dem reichhaltigen und
leckeren Mittagsbuffet im Hort der Volksolidarität KV OVP e. V. An-
klam lustig und turbulent weiter. Nach Herzenslust konnten alle Kin-
der bei vielen Spielen in allen Räumen ihre Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit testen und mit ihren bunten Kostümen tanzen und
tollen. Beim Schubkarrenrennen über den langen Flur, beim Stuhl-
tanz und der Kinderdisco ließen alle, die Lust dazu hatten, ihrem
Bewegungsdrang freien Lauf. Wer es doch lieber etwas ruhiger
mochte, hatte dazu beim Wattebauschpusten und Flaschendrehen
Gelegenheit. Besondere Konzentration erforderten dagegen das
Einfädeln eines Stiftes in eine Flasche oder das Löffelspiel.
Ein Höhepunkt des Faschingfestes war die große Tombola, als alle
gespannt auf die gezogenen
Nummern warteten und sich
einen der vielen schönen
Preise aussuchen durften.
Kleine Naschereien, Kinder-
drinks und ein großer
Pfannkuchen für jeden ver-
süßten den Kindern diesen
schönen Tag, an dem alle
einen Riesenspaß hatten.
Sooo viel Fasching wün-
schen sich alle Kinder und
Erzieher auch im nächsten
Jahr!

Die Kinder und Erzieher
des Hortes Dersekow

Sooo viel Fasching!  
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Kinderflohmarkt in Dersekow

Die Grundschule �Lütte Nordlichter� veranstaltet am Sonnabend,
den 20.03.2010, von 14.00 bis 16.00 Uhr den jährlichen Herbst-
und Wintermarkt für Kinderkleidung, Spielzeug, Fahrräder, Bücher,
DVD und vieles mehr.
Zur Stärkung gibt es Kaffee und leckeren selbst gebackenen Ku-
chen.
Verkäufer erhalten eine Listennummer und weitere Informationen
unter der Telefonnummer 03834/502865. Die Annahme der Sa-
chen erfolgt am Freitag, dem 19.03.2010 zwischen 16.30 und
18.00 Uhr.

Interessante Projektkurse an der GS 
�Lütte Nordlichter� in Dersekow gingen zu Ende

Am letzten Schultag vor den Winterferien gab es für alle Kinder
und Interessierte die Möglichkeit, sich über die im 1. Halbjahr
durchgeführten Projektkurse zu informieren. 
Zu Beginn der Kurse konnten sich die Schüler zweier Jahrgangsstu-
fen aussuchen, an welchem Projekt sie teilnehmen wollten. Für un-
sere 3. und 4. Klassen standen die Themen �Schneckenwerkstatt�,
�Regenwurmwerkstatt� und �Das wichtigste Gemüse der Welt - die
Kartoffel� zur Auswahl. Die Entscheidung �el nicht jedem leicht. Al-
len Projekten war gemeinsam, dass die Kinder viel Neues und In-
teressantes zu ihrem Thema erfuhren und vor allem auch selbst tä-
tig werden konnten. So wurden Regenwürmer, Schnecken und
verschiedene Kartoffelsorten mitgebracht, um kleine Versuche zu

starten oder das Aussehen zu beschreiben. Es wurde auch geba-
stelt und gerätselt. Bei den �Regenwürmern� ging es außerdem um
Redensarten und die Frage �Wie frisst ein Regenwurm?� Ihre ge-
sammelten Materialien fügten die Kinder zu einer Mappe zusam-
men bzw. ordneten sie auf Plakaten an.

Für unsere jüngeren Schulkinder der 1. und 2. Klasse hieß der Pro-
jektkurs �Vier Jahreszeiten�. Jeweils eine Gruppe beschäftigte sich
mit dem Frühling, dem Sommer, dem Herbst oder dem Winter. Da
im Laufe des Halbjahres alle Kinder die 4 Gruppen durchliefen,
konnten sie Höhepunkte, Besonderheiten und Traditionen aller Jah-
reszeiten kennenlernen. Von den Kindern wurden vier jahreszeitlich
geschmückte Bäume angefertigt und Geschichten gelesen. 

�Mit Klingelingeling und Bumm-bumm- bumm...�

So sangen die Knirpse der Kita �Sonnenblume� Dersekow der
Volkssolidarität Anklam KV OVP e. V. am 24. Februar durch die
ganze Einrichtung. Mit lustigen Kostümen zog die Polonaise durch
alle Räume, um dann gemeinsam im großen Sportraum zu tanzen
und zu spielen.
Beim Luftballontanz wetteiferten die Kleinen ehrgeizig, so konnten
einige ihren Ballon erstaunlich lange balancieren. Auch beim
Stopptanz erwiesen sich die Kinder wieder als kleine Tanzkünstler

und hatten sichtlich viel Spaß. Nach einer Erfrischung mit Kinder-
bowle zeigten alle voller Stolz ihr Faschingskostüm und wurden von
allen bestaunt.
Das Wunschessen der Kinder - Pommes mit Chicken Nuggets - run-
dete diesen schönen Tag noch einmal ab und schmeckte allen lek-
ker. Am Nachmittag konnte noch einmal getanzt und genascht wer-
den und einige hatten am Abend sicher zahlreiche Konfettis in den
Sachen und dachten an dieses schöne Faschingsfest.

Die Erzieher der Kita Dersekow
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Aufgelockert wurde die Arbeit durch das Ansehen von Videos wie
z. B. �Rolfs Liederkalender� und durch Beobachtungen in der Na-
tur. So bestaunten die Kinder beispielsweise Schneekristalle unter
der Lupe. Die Drittklässler tauchten im Unterricht auch noch in das
Zeitalter der Ritter ein, erstellten eine Zeitleiste, zeichneten verschie-
dene Wappen, bauten kleine Burganlagen aus Papier und erfuhren
viel über das Leben der Ritter. 
Alle Arbeiten sind weiterhin im Flur des Haupteinganges ausgestellt
und können von Eltern, Großeltern und anderen Besuchern unserer
Grundschule �Lütte Nordlichter� besichtigt werden.

�Gewaltfrei Lernen� an der �Schule am Bodden�

Am Dienstag, dem 12.01.2010, fand das Projekt �Gewaltfrei Ler-
nen� in unserer Klasse 5b das erste Mal statt. Wir führten das Pro-
jekt in der Turnhalle durch. Herr Henneke, der verantwortliche Trai-
ner vom Gewaltfrei Lernen,  gab jedem von uns ein blaues Kissen.
Als wir alle ein Kissen hatten, mussten wir uns einen Partner su-
chen, mit dem wir verschiedene Aufgaben lösen sollten, z. B. muss-
ten wir unser Kissen in die Hand nehmen und vorwärts sowie rück-
wärts durch die Turnhalle laufen. Aber das Schwierige daran war,
dass wir sowohl die Matten als auch die anderen Schüler nicht be-
rühren durften. Später mussten wir uns mit einem Partner gegen-
über stellen und die Kissen aneinander pressen. Wenn jemand sei-
nen Partner über die Linie gedrängt hatte, dann hatte derjenige
gewonnen. Danach wechselten wir jedes Mal die Partner und
machten verschiedene Übungen. 

Am nächsten Dienstag, dem 19. Januar 2010, hatten wir die 3.
und 4. Stunde des  Projektes. An diesem Tag machten wir verschie-
dene Spiele. Wir spielten Elefant und Kette. Bei dem Spiel Elefant
mussten vier Kinder sich gut zusammen verknoten und die übrigen
mussten versuchen, sie auseinander zu ziehen. Bei dem Spiel Kette
war ein Fänger, der die anderen fangen musste. Wenn jemand ge-
fangen wurde, musste er den Fänger anfassen und dann liefen bei-
de zusammen weiter, bis sie zwei weitere gefangen hatten. Danach
bildeten sie eine eigene Kette. Außerdem haben wir gelernt, wie
wir uns verhalten, wenn uns andere Schüler ärgern. Es geht darum,
nicht  zurückzuhauen oder zu treten, sondern ruhig und cool zu
bleiben, aber bestimmt aufzutreten. Uns hat das Projekt viel Spaß
gemacht und wir haben einiges gelernt. 

Vivi Feng 
Schreibende Schüler

France Mobil

Am 27.1.2010 waren wir bei einer Schnupper-Französischstunde
der Klasse 6b eingeladen, um einen Artikel darüber zu schreiben.
Die France-Mobil-Referentin hieß AurØlie. Wir machten einige
Übungen mit und waren uns einig: Französisch ist nicht gerade
leicht. AurØlie kommt aus �Burgund� in Frankreich. Seit September
ist sie an Schulen und Gymnasien in Mecklenburg- orpommern und
Schleswig-Holstein unterwegs und vermittelt den Schülern die Freu-
de am Französisch lernen. AurØlie kam mit ihrem Renault Kangoo,
in welchem sie viele Materialien hatte, z. B. Broschüren, Zeitungen,
Poster, Musik und Filme. Wir haben auf Französisch unsere Namen
genannt und hatten viel Spaß bei den Interaktions-Spielen.

Lena K. 5b
Schreibende Schüler 
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VerA in den 3., 6. und 8.Klassen an der 
�Schule am Bodden�

VerA heißt Vergleichsarbeiten, die jährlich bundesweit zum glei-
chen Zeitpunkt in Deutsch, Mathe und Englisch in den 6. und 8.
Klassen geschrieben werden. In der 3. Klasse gibt es VerA nur in
Deutsch und Mathe. Mit den Fachlehrern üben die Klassen für den
Test, um vorbereitet zu sein und gut abzuschneiden. Alle Klassen in
ganz Mecklenburg-Vorpommern schreiben denselben Test.
Die Arbeiten sind anspruchsvoll. Manche Aufgaben sind zwar
leicht, aber andere waren echt knif�ig. Wir hatten 90 Minuten Zeit,
um die Fragen zu beantworten. Danach haben die Lehrer die Hefte
mit unseren Lösungen eingesammelt. Wenn alle Tests geschrieben
sind, schickt jede Schule die Ergebnisse nach Schwerin. Dort wer-
den sie ausgewertet und zurück an die Schulen geschickt. Wir
wünschen allen Schülern viel Glück und maximale Erfolge.

Sarah S.
Schreibende Schüler

Grundschule am Bodden Neuenkirchen

Fasching 2010

Ein großes Dankeschön geht an den Karnevalsverein in Neuenkir-
chen, der uns jedes Jahr die Möglichkeit gibt, eine tolle Faschings-
feier zu erleben.
Am 26. Februar machten sich nach intensiven Vorbereitungen in
Sachen Kostüm und Schminken, Hexen, Prinzessinnen, Cowboys,
Indianer, Superman, Vampire und viele andere auf zur Faschings-
feier in die Feuerwehr Neuenkirchen. Dort startete um 10.00 Uhr
die Party mit dem Elferrat. Die Fünkchen brachten alle dann mit
zwei super Tänzen in Stimmung. Danach konnten dann alle das
Tanzbein bei aktuellen Hits schwingen. Für das leibliche Wohl war
auch gesorgt. Es gab Pfannkuchen und ein Getränk. Eine weitere
Tanzeinlage folgte von der Streat-Dance-Gruppe Neuenkirchen.
Auch sie war toll. Nach weiteren rhythmischen Bewegungen der
zahlreich verkleideten Persönlichkeiten folgte noch eine Zauber-
show von Holger Pautz aus unserer 10. Klasse. Auch Dir danken
wir ganz herzlich. Nach zwei Stunden intensiven Feierns traten
dann alle ausgelassen und fröhlich den Heimweg an.
Es war wieder ein super gelungener Vormittag, der sich gerne im
nächsten Jahr wiederholen kann.

Klasse 3b
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Pressekonferenz �Gewaltfrei Lernen� 
an der Schule am Bodden 

Am 13.1.2010 fand im Klassenraum der Klasse 6a eine Pressekon-
ferenz statt, um über das neue Projekt an unserer Schule zu berich-
ten. Das Ziel dieses  Projektes, das aus Köln stammt, ist, auf dem
Schulhof und in den Klassen möglichst viele Kon�ikte zu vermeiden.
Herr Henneke, der verantwortliche Trainer, unterrichtet uns (die
Klassen 1-10) in diesem Projekt und achtet gleichzeitig darauf,
dass wir auch Spaß haben. Herr Schröder, unser Techniklehrer,
war Moderator der Pressekonferenz. Weitere Teilnehmer waren un-
ser Schulleiter Herr Leu, Schulelternsprecherin Frau Tabel- Blau-
mann, Frau Müller, Frau Schmedemann, Frau Becker und Frau Ku-
der. Die Presse war auch dabei. Wir saßen fast in der letzten Reihe
und schrieben jedes Wort mit. Frau Kuder ist Justizministerin, Frau
Becker ist vom Bildungsministerium, Frau Müller ist von den Volks-
banken- Raiffeisenbanken und Frau Schmedemann  von der Tech-
niker-Krankenkasse. Sie alle spendeten Geld für unser Projekt. Die-
ses existiert schon seit ungefähr 10 Jahren und wird seit 2005 auch
in Kindergärten durchgeführt. Wir wollen uns noch einmal bei al-
len bedanken, die für unser Projekt gesponsort haben.

Lena K.  Klasse 5b    
Schreibende Schüler

Fasching in der �Krümelkiste� und im Hort in
Neuenkirchen

Pippi Langstrumpf und Hexe Lulu tanzen auf Zeitungen? Cowboys
und Piraten machen zusammen Mittagspause? Ritter und Prinzes-
sinnen beim Zweikampf? Robin Hood mit Kriegsbemalung? Wo
gibt�s denn so was?

In der � Krümelkiste� und im
Hort in Neuenkirchen! Am
26.02. wurde mit vielen tol-
len Angeboten die Fa-
schingszeit mit einer großen
Feier beendet. Nach einem
aufregenden Vormittag im
Feuerwehrhaus erwartete
die Kinder in den bunt ge-
schmückten Räumen des
Hortes auch am Nachmittag
ein buntes und aufregendes
Faschingsprogramm mit
vielen tollen Angeboten. In
der Cafeteria ließen sich
viele Kinder die leckeren
Zuckerstullen und die köstli-
che Früchtebowle schmek-
ken. Weitere Anziehungspunkte waren das Schminkzimmer und
die Kinderdisco. Aber nicht nur beim Limbo- und Macarenatanz,
sondern auch bei verschiedenen Musik- und Geschicklichkeitsspie-
len zeigten die anwesenden Piraten, Feen und Polizisten gute Kör-
perbeherrschung. Das unterhaltsame Faschingsquiz machte dann
das Tagesangebot komplett. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns bei den Eltern und
Großeltern herzlich bedanken, die uns an diesem Tag so tatkräftig
unterstützten. Der Tag wurde so für die kleinen und großen Narren
unvergesslich.

Damaris Reichardt
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Danke für den Rodelberg!

Für strahlende Kinderau-
gen sorgte im Februar
der Schneeeinsatz der
Gemeindearbeiter Herr
Lange und Herr Panther-
mehl, die die Schnee-
massen, die sich auf
dem Spielplatz der Kita
�Entdeckungskiste� an-
gesammelt hatten, zu ei-
nem Berg zusammen-
schoben und den
Kindern so ein Vergnü-
gen der besonderen Art
verschafften. Denn von
nun an hieß es Rodel-
alarm in unserer Einrich-
tung.
Außerdem sorgten sie
mit ihrer Technik für  die
Beräumung der Gehwege und Parkplätze der Kita. Das Team und
ganz besonders die Kinder der Kita �Entdeckungskiste� möchten
sich für diesen Schneeschiebeeinsatz  ganz herzlich bei Herrn Lan-
ge und Herrn Panthermehl bedanken.

L.W.

Hilfsbereiter (Schnee) Einsatz der FFW
in der Kita �Entdeckungskiste� in Wackerow

Schnell und unkompliziert...

So kennt man sie, die FFW der Gemeinde Wackerow. Oh, war das
spannend und aufregend für alle Kinder der Kita �Entdeckungski-
ste�, als besonnene Feuerwehrmänner und -frauen das Dach unse-
rer Kindertagesstätte von den Schneemassen �befreiten�.
Dank der Umsichtigkeit des Hausmeisters und der Regionalleiterin
des IIL und der sofortigen Unterstützung des Bürgermeisters von
Wackerow, der den Einsatz umgehend anwies, wurde der Schnee
auf und unter dem Dach geräumt. Für alle Kinder war es ein Erleb-
nis besonderer Art, wie auch der viele Schnee, den die meisten un-
serer Kleinen zum ersten Mal erleben. Das Kita-Team möchte sich
auf diesem Wege bei allen am Einsatz Beteiligten recht herzlich be-
danken.

R. Reicke

Jubel, Trubel, Faschingszeit

Am Donnerstag, den 04.02. war es wieder mal so weit. Die Kinder
und Erzieher der ILL-Bewegungs-Kita Weitenhagen feierten ihren
diesjährigen Fasching. Nachdem alle Kinder eingetroffen waren,
wurde die Faschingsfeier mit einem gemeinsam gesungenen Fa-
schingslied eröffnet. Danach stürmten die Kinder das Faschingsbuf-
fet, das die Erzieherinnen in der Cafeteria aufgebaut hatten. Nach-
dem sich alle gestärkt hatten, folgten Tänze mit und ohne
Luftballons, Polonäse und Topfschlagen. Nach dieser ganzen Auf-
regung und Anstrengung tat die Mittagsruhe allen Kindern gut.
Wir wollen auf diesem Weg den Eltern für die mitgebrachten Na-
schereien danken und freuen uns schon auf den nächsten Fasching. 

Frauentagsfeier 2010

Liebe Frauen unserer Gemeinde Dersekow, 
am Sonnabend, dem 27. März fahren wir zum herrlichen Vogel-
park Marlow. Dort erleben wir die wunderbare Flugschau von
Greifvögeln, Bussard, Habicht und Adler werden uns dann mit ih-
ren Flugkünsten begeistern. Anschließend gibt es Kaffee und Ku-
chen. Für einen kleinen Spaziergang bleibt uns auch noch genug
Zeit. Gegen 17.45 Uhr geht es dann nach Hause.
Unkostenbeitrag pro Person: 5,00 Euro
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Anmeldung und Bezahlung bis zum 18. März bei: 
Kathrin Landmarkt Dersekow Tel.: 518866
Petra Virgils Subzow Tel.: 502534
Frau Patzer Klein Zastrow Tel.: 504075
Frau Baresel Friedrichsfelde Tel.: 508758
Herr Schulz Dersekow Tel.: 5652

Abfahrt:
13.00 Uhr Subzow
13.05 Uhr Dersekow Neubau
13.15 Uhr Klein Zastrow
13.20 Uhr Dersekow am Friedhof
13.25 Uhr Friedrichsfelde
13.30 Uhr Alt Pansow
13.35 Uhr Dersekow Hof 

Der Kulturausschuss

Veranstaltungsplan 2010 Gemeinde Mesekenhagen

26. März Literaturkreis und Kita Buddelflink:
�Des Frühlings geflügelte Boten� 
(19.30 Uhr Gemeindezentrum)

03. April Freiwillige Feuerwehr: Osterfeuer
(17.00 Uhr  Dorfplatz Mesekenhagen)

20. Mai Rentnerklub: Busfahrt
nach Barth und in den Vogelpark Marlow

22. - 24. Mai Kunst:OFFEN
(Kirche Gristow)

28. Mai Kita �Buddelflink�
12. Buddliflink-Familienfest

5. Juni Freiwillige Feuerwehr:
Amtsausscheid der Feuerwehren des Amtes
Landhagen

12. Juni 26. Tonnenfest
(Naturerlebnispark Gristow)

03. Juli Gemeindefest
(ab 14.00 Uhr  Dorfplatz Mesekenhagen)

21. August Rentnerklub: Sommerfest
(15.00 Uhr  Naturerlebnispark Gristow)

30. Oktober Freiwillige Feuerwehr:
Halloweenfeuer 
(Dorfplatz Mesekenhagen)

5. November Literaturkreis
�˜rzte und Patienten� 
(19.30 Uhr  Gemeindezentrum)

25. November Rentnerklub: Weihnachtsfeier
(15.00 Uhr Gasthof Holtz)

Fasching in Hinrichshagen

Hiha Helau

Der Schlachtruf der Hinrichshägener Dörphäuhner schallte durch
den Ort und viele Närrinnen und Narren kamen. In diesem Jahr
drehte sich das Faschingsprogramm der Dörphäuhner um das The-
ma �Wisst ihr noch, wie das damals war?�
Die Darsteller ließen unter anderem den Bau der Mauer, den him-
melblauen Trabant, ein Bett im Kornfeld, die PISA-Studie und viele
weitere Ereignisse von damals und heute Revue passieren.

Es wurden auch wieder die schönsten Kostüme prämiert, unter an-
derem waren Marienkäfer, ein Feuerlöscher und die sechs Village
People unter den Gewinnern.
Letztere ließen sich zu einem spontanen Gastauftritt zum Titel
YMCA überreden.
Auch die ca. 30 Rentner hatten am Abend zuvor ihren Spaß beim
Faschingsprogramm und einen vergnüglichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen. Nach Tanz und dem üblichen Abendbrot mit Kar-
toffelsalat und Bockwurst ging ein gelungenes Faschingsfest zu En-
de.
Auch für unsere jüngsten Faschingsbegeisterten fand das Fest eine
Woche später statt.
Die als Clowns, Polizist, Eisprinzessin usw. verkleideten Kids feier-
ten mit der Gemeinde und den Dörphäuhnern bei Kakao und Ku-
chen ein kleines Fest.
Es kamen über fünfundzwanzig der kleinen �Racker�, sodass das
Kulturhaus zusammen mit den Eltern gut gefüllt war. Viel Freude bei
Spiel und Spaß gab es mit den Dörphäuhnern z. B beim Stuhltanz,
Bonbonschnappen und Seifenkistenrennen.
Natürlich konnten die Kleinen, auch wie bei den Großen, Preise für
das schönste Kostüm gewinnen. Weil es bei unseren Spielen keine
Verlierer, sondern nur Platzierte gibt, nahm jeder der Junioren ein
kleinen Preis mit nach Hause.
Nun sind die Rufe verhallt und die Reden verklungen, die närrische
Zeit hat ein Ende und das Fasten beginnt, was aber nicht heißt,
dass nicht gefeiert werden darf!
In diesem Sinne wünschen wir euch einen schönen Frühling.
Die nächste Veranstaltung in unseren Dorf, zu der wir euch recht
herzlich einladen, ist der Tanz in den Mai am 30.04.

Eure Hinrichshägener Dörphäuhner
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Mitteilungen der Kirchengemeinde 
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 21. März
10.00 Uhr. Neuenkirchen, Gottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt)
Sonntag, 28. März
10.00 Uhr Gristow, Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Dr. Gummell)
17.00 Uhr Neuenkirchen, Passionsmusik Gründonnerstag. 
1. April
10.00 Uhr Neuenkirchen, Abendmahlsgottesdienst 

(Pfrn. Surau-Ott) 
Karfreitag, 2. April 
10.00 Uhr Neuenkirchen, Abendmahlsgottesdienst 

(Pfr. Dr. Gummelt) 
Ostersonntag, 4. April
7.00 Uhr Gristow, Osterfrühgottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt)
10.00 Uhr Neuenkirchen, Familiengottesdienst 

(Pfr. Dr. Gummelt) 
Ostersonntag, 5. April
10.00 Uhr Jarmshagen, Gottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt) 
Sonntag, 11. April
10.00 Uhr Neuenkirchen, Tauferinnerungsgottesdienst mit Kin-

dergottesdienst (Pfr. Dr. Gummelt/ Fr. Jagusch)

Passionsandachten in den Kirchen unserer Gemeinde
Auch in diesem Jahr wird wieder in den sieben Wochen der Passi-
onszeit zu Andachten
jeweils mittwochs um 18.00 Uhr eingeladen:
am 17. März in der Kirche zu Gristow,
am 24. März in der Kirche zu Neuenkirchen.
am 31. März (mit der Feier des Abendmahls) in der Kirche zu Gri-
stow.

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags, ab 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Monat März
im Pfarrhaus Wieck, im Monat April im Pfarrhaus Neuenkirchen 
dienstags, ab 20.00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in der
Alten Schule in Gristow 
donnerstags, ab 19.30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus
Neuenkirchen

Gemeindekaffee in Gristow
Für Mittwoch, dem 17. März wird um 14.30 Uhr herzlich in den
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaf-
fee eingeladen.

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis Neuenkirchen trifft sich am 23. März und am 6.
April um 14.30 Uhr im Neuenkirchener Pfarrhaus.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Die Frauenhilfe Neuenkirchen kommt am 26. März um 15.00 Uhr
im Pfarrhaus zusammen.

Gesprächsabend in Gristow
Zu Mittwoch, den 7. April um 19.30 Uhr wird zu einem Ge-
sprächsabend zum Monatsspruch in den Gemeinderaum in Gri-
stow eingeladen.

Gesprächskreis im Pfarrhaus Neuenkirchen
Der Gesprächskreis trifft sich am Montag, den 12. April um 19.30
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Christenlehre
für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 15.00 bis 16.00
Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 16.10 bis 17.10
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Kon�rmanden-Unterricht
Nach den Osterferien trifft sich die Vorkon�rmandengruppe wieder
montags um 16.00 Uhr. Die Hauptkon�rmanden treffen sich jeweils
dienstags um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Passionsmusik in Neuenkirchen
Am Sonnlag Palmarum, dem 28. März um 17.00 Uhr gestalten der
Kirchenchor von Neuenkirchen-Wieck und Instrumentalisten der
Kirchengemeinde wieder eine Passionsmusik mit Werken aus dem
16. bis 20. Jahrhundert. Leitung: Frau M. Riedel.

Ostern in unserer Kirchengemeinde
Am Samstag vor Ostern, dem 3. April, wird um 15.30 Uhr zum
Ostereierfärben in den Gemeinderaum �Alte Schule� in Gristow
eingeladen. Am Ostersonntag, dem 4. April, nach dem Osterfeuer
und dem Frühgottesdienst in der Gristower Kirche gibt es wieder
ein gemeinsames Osterfrühstück. Im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst, der um 10.00 Uhr in der Kirche zu Neuenkirchen be-
ginnt, sind alle Kinder zum traditionellen Ostereiersuchen im dorti-
gen Pfarrgarten eingeladen. Am Ostermontag wird zum
Gottesdienst in der Kapelle zu Jarmshagen eingeladen.

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt,
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498
Neuenkirchen
Tel. 03834/799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de

Sprechzeiten: 
dienstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 17 bis 18 Uhr im Pfarrhaus in Gristow 
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefoni-
scher Absprache möglich.
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Denz und Söhne
Meisterbetrieb für
Garten-, Forst- &

Kommunaltechnik

17489 Greifswald • Studentenberg 12
Tel. 0 38 34/50 46 50 • Tel. 03 83 56/3 10

Hof 1 Haus 4 • 17495 Sanz
jeweils mit Futtermittelmarkt!

KUBOTA DIESELTRAKTOR

L3200
Wir wünschen
allen ein frohes
Osterfest!

Frohe
Ostern

Frohe
Ostern wünschen wir 

all unseren Kunden!
Bunte Eier, Frühlingslüfte, Sonnenschein und Badedüfte.

Heizung, Sanitär Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung, Sanitär Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung, Sanitär Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung / Sanitär-Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung / Sanitär-Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung / Sanitär-Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de

Heizung / Sanitär-Installations GmbH

Uwe Grubert
Loitzer Str. 20, 17489 Greifswald

Fax: 03834/59 49 74
www.uwegrubertgmbh.de

email: info@uwegrubertgmbh.de
24 Stunden Kundendienst Servicetelefon 0 38 34 / 59 49 72    

Wir wünschen frohe Ostern!
Geliebte
Osterbräuche
Ob traditionell oder religiös ent-
standen, Bräuche um Ostern bele-
ben seit jeher das Osterfest. Dazu
gehören Osterspaziergang, Oster-
feuer, bunt gefärbte Eier oder das
Osterlamm.

Wie wurde der Hase zur
Symbolfigur für Ostern?

Ostern ist eines der ältesten christ-
lichen Feste, seit 325 n. Chr. feiern wir
es am ersten Sonntag nach dem
Frühlingsmond. Mit Ostern sind vie-
le Traditionen und Bräuche verbun-
den. Seit jeher gilt der Hase als Sinn-
bild der Fruchtbarkeit.
Denn als eines der ersten Tiere im

Jahr bringt er seine Jungen auf die
Welt. Als Überbringer von Ostereiern
und als �Hilfskraft� beim Verstecken
tritt er erstmals im 17. Jahrhundert
auf. Meister Lampe hielt sich in der
Osterzeit zur Nahrungssuche häu-
fig in der Nähe von Häusern und Gär-
ten auf, was dazu führte, dass sich
der Kinderglaube entwickelte, der
Hase muss es sein, der die Ostereier
bringt. Ab dem frühen 20. Jahrhun-
dert konnte sich der Hase dann fest
als die wichtigste Symbolfigur zu
Ostern etablieren. Denn bis dahin
galt in unterschiedlichen Regionen
Deutschlands der Osterfuchs oder
der Osterhahn als Überbringer der
Ostereier.

Färben der Ostereier
Bereits vor 5000 Jahren ver-
schenkten die Chinesen bemalte
Eier als Symbol für das Erwachen
der Natur im Frühling.  Um die er-
ste Jahrtausendwende n. Chr. wur-
den die Eier in der Fastenzeit durch
Erhitzen haltbar gemacht, rot ge-
färbt und am Ostermorgen ver-
schenkt. Das Ei stand für neues Le-
ben und galt als besonders
wertvolles Nahrungsmittel. Ab dem
13. Jahrhundert entwickelte sich die
Tradition des Eierbemalens. Die of-
fizielle Bezeichnung �Osterei� fin-
det sich erstmals im Jahre 1615.
(mso)
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Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde
Weitenhagen 

Gottesdienste März - April 2010

21.03.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
28.03.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 02.04.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Ostersonntag, 04.04.
06.00 Uhr Osternacht mit Taufernerneuerung

anschließend ca. 07.15 Uhr Osterfrühstück
11.04.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
18.04.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
25.04.
09.30 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche statt�ndet.

Angebote unserer Gemeinde

Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am
Abend innehalten möchte.
Gemeinsam beten wir in der Tradition der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.

WO? Kirche
WANN? Dienstag - Freitag 12.00 Uhr

Minitreff
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3
Jahren.
Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel, feiern
miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame Gesprä-
che bei Kaffee und Gebäck.

WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Termin 2010: 23.03. - 20.04. - 18.05. - 15.06. - Som-

merpause
Ansprechpartner: Frau Uecker-Tel. 512871

Mädchentreff
Mädchen im Alter von 10 - 13 Jahren sind herzlich eingeladen. 
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? mittwochs von 17.00 - 18.30 Uhr

mit gemeinsamen Abendessen Ansprech-
partner Frau A. Hilke - Tel. über Pfr. Breit-
haupt 80330

Hauskreis
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Beziehun-
gen innerhalb der Woche zu p�egen.

WO? Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstra-
ße 30

WANN? montags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Böhm -
Tel. 510548

WO? Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße
94 im Pfarrhaus

Wann? donnerstags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Tho-
manek - Tel. 0179/1339341

Informationen der Kirchgemeinde
Friedhofseinsatz
Wie in jedem Jahr laden wir zu unserem Friedhofseinsatz am 20.
März von 09.00 - 12.00 Uhr ein.
Bitte bringen Sie - so weit als möglich - Gartengerätschaften mit.
Für Kaffee und Pfannkuchen ist gesorgt.

Einladung an alle Gemeindeglieder:
Zur Sederfeier am 01.04. um 18.30 Uhr im Gästehaus des Hauses
der Stille. Es wird um einen Unkostenbeitrag von 10 Euro gebeten.
Zum Osterfrühstück am Ostersonntag, den 04.04. gegen 07.15
Uhr im Gästehaus des Hauses der Stille.
Es wird um einen Unkostenbeitrag von 10 Euro gebeten.
Rückmeldungen für beide Tage bitte bis zum 26.03. unter Tel.
80330.

Seniorennachmittag
Wir laden alle Rentnerinnen und Rentner wieder zum gemeinsa-
men Beisammensein ein, und zwar am 22. April 2010 um 14.30
Uhr ins Pfarrhaus. Mit dabei sein wird Herr Schirrmeister aus Lud-
wigslust.

Angebote Haus der Stille zum Jahr der Stille
Wüstentag 29.03.
Viele Menschen haben Sehnsucht nach Stille und nach einem neu-
en Blick für das Wesentliche im Leben. Nicht alle können oder wol-
len dazu in ein Kloster fahren. Die Wüstentage sind Tage zum Inne-
halten inmitten der vielfältigen Anforderungen unseres Alltags. Wir
wollen uns dabei mit Bibeltexten befassen, die davon sprechen,
dass Wüstenerfahrungen zu Gotteserfahrungen werden können.
Jedem Teilnehmer steht ein Einzelzimmer zur Verfügung.
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einer Einführung und Abschluss ist
nach der Austauschrunde sowie einer Abendmahlsfeier gegen
18.00 Uhr. Unkostenbeitrag: 15  

22.04. - 29.04.
Fasten - von innen heraus leben
In der Abgeschiedenheit vom Alltag und der besonderen Situation
des Verzichts auf feste Nahrung entsteht Raum, uns selbst und Gott
neu begegnen zu können.
Neben der körperlichen Erfahrung des Fastens, wollen wir durch
die Stille, das Gebet und biblischen Impulsen wacher werden für
Gottes Reden, um uns im Alltag mehr und mehr von ihm führen
und leiten zu lassen. Diese Fastenzeit ist geeignet für Erwachsene,
die über eine Grundgesundheit verfügen. 

Sie beinhaltet:
- kompetente Fastenführung und typgerechte Ernährungsempfeh-

lungen
- das tägliche Fastengespräch in der Gruppe
- angeleitete Meditation
- gemeinsame Mahlzeiten im Schweigen
- gezielte Bewegung
- persönlicher Freiraum und Zeiten des Schweigens
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Das Seminar �ndet unter Leitung von Gudrun Trowbridge aus Bre-
men, einer ärztlich geprüften Fastenleiterin (dfa), mit langjähriger
Erfahrung als Krankengymnastin und in der Bewegungstherapie
sowie Lpfr. Wolfgang Breithaupt statt.
Übernachtung: 175  
Fastenverp�egung: 70  
Kursgebühr: 70  
Anmeldeschluss: 12.04.

30.04. - 02.05.2010
Das Enneagramm - eine Hilfe, sich selbst und andere auf tolerante
und bewusste Art noch besser kennenzulernen.
Das Enneagramm wurde durch viele Jahrhunderte hindurch als
Werkzeug zur Selbsterkenntnis und als Wegweiser auf der inneren
Reise zu Gott gebraucht. Es unterscheidet 9 Charaktertypen und
weist auf die Vielfalt der menschlichen Wege hin. Es erhöht die
Achtung vor anderen Menschen und vor sich selbst.
Es Enneagramm hilft innere Barrieren auf dem Weg zu Gott zu er-
kennen.
Referenten: Pfr. Dieter und Susanne Endres, die in der Begegnungs-
stätte Schloss Craheim seit vielen Jahren Enneagrammseminare
durchführen.
Übernachtung/Verp�egung: 90  
Kursgebühr: 30  
Anmeldeschluss: 19.04.

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben,
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns mittwochs von 09.30 - 12.00 Uhr im Büro
des Hauses der Stille unter Telefon 80330.

Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

Kirchliche Nachrichten der Kirchengemeinden
Görmin und Dersekow-Levenhagen 

Gottesdienste 

21.3. 9.30 Uhr Dersekow
28.3. 9.30 Uhr Levenhagen

Konfirmanden und Vorkonfirmanden 

Termine für die 14-täglichen Kon�-Treffs:
24. März - 16.30 Uhr in Görmin - Gemeinderaum 
7. und 21. April - 16.30 Uhr in Dersekow - Gemeinderaum 
5. und 19. Mai - 16.30 Uhr in Görmin - Gemeinderaum

Kindernachmittage in Görmin

dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr Uhr treffen sich die Jüngeren.
freitags die Kinder ab 4. Klasse.
Die nächsten Kindernachmittage in Dersekow �nden am Samstag,
d. 20. März und Samstag, d. 17. April jeweils wieder von 14.30 -
16.30 Uhr statt.

Kirchenchor 

Chorproben in Dersekow montags: 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Es wird dringend Verstärkung gesucht! Wer hat Lust, mitzusingen?
Bitte beim Chorleiter Herrn Bartolomäus melden - Tel. 03834/502591.

Seniorennachmittage 

Alle sind herzlich eingeladen zu den Seniorennachmittagen, die je-
weils am 3. Dienstag des Monats von 14.30 - 16.30 Uhr im Derse-
kower Pfarrhaus statt�nden.
Nächster Nachmittag: 16.3.2010
Bitte anrufen, wenn Sie kommen möchten. Wir holen Sie gern ab!!!
Tel.: 03834/5650

Adresse: 
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str. 12
17498 Dersekow
Ruth Puchert, Pastorin
Tel.: 03834/5650
Fax: 03834/886273
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

Alle Termine und Veranstaltungen �nden Sie auch auf der Internet-
seite der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-derse-
kow.de.

Förderverein zum Erhalt der Kirche Gristow e. V.

Jahreshauptversammlung am 05. März 2010

Die Begrüßung der Mitglieder und Gäste erfolgte durch den Vor-
stand. Den Jahresbericht über die Arbeit des Vereins im vergange-
nen Jahr gab die 1. Vorsitzende Andrea Seidlein. 
Voller Freude wurde darüber berichtet, dass die Kindersicherung
nun endlich angebracht war. Auch im letzten Jahr unterstützte der
Verein, wie schon in den Jahren davor, die kulturellen Höhepunkte
in der Kirche, wie Kunst: Offen und das Erntedankfest, mit einem
Kuchenbasar. 
Außerdem wurde berichtet, dass der Internetauftritt mit Hilfe des
Vereinsmitglieds Andreas Strehl aufgebaut wird.
Nach dem Kassenbericht und den Ausführungen des Rechnungs-
prüfers erteilte die Jahreshauptversammlung dem Vorstand Entla-
stung. 
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Für das neue Vereinsjahr stehen die �nanzielle Unterstützung bei
der Restaurierung des Grabsteins des ehemaligen Gristower Kü-
sters Johann Dietrich Behrens, die Unterstützung bei der Erstellung
eines Informationsheftes über die Kirche und das Dorf sowie die
Organisation eines Gartenfestes am 12. September, zusammenfal-
lend mit dem Tag des offenen Denkmals, wofür auf der Jahres-
hauptversammlung schon �eißig Ideen ausgetauscht wurden, an. 
Herr Prof. Dr. Mettenleiter konnte nicht teilnehmen, wies aber be-
reits in seinem Grußwort zur Jahreshauptversammlung darauf hin,
dass am 10. Oktober zum 100. Gründungstag des Friedrich-Löff-
ler-Instituts ein Tag der offenen Tür statt�nden würde, zu dem auch
die Vereinsmitglieder herzlich eingeladen seien. 
Die Vereinsvorsitzende dankte allen Mitgliedern und Gästen für ihr
Erscheinen, auch für die Hilfe, die dem neuen Vorstand bei allen
Aktivitäten zuteil wurde. Er sei in allen Belangen tatkräftig unter-
stützt worden. Zum Schluss wünschte Frau Seidlein allen Vereins-
mitgliedern ein erfolgreiches Vereinsjahr 2010. 

Geert-Christoph Seidlein

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Dargelin lädt zu ihrer Hauptversammlung
am Freitag, den 09.04.2010 um 19.00 Uhr nach Alt Negentin ein.

Tagesordnungspunkte:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht des Jagdvorstehers und der Jägerschaft
3. Finanz-/Prüfbericht
4. Verlängerung Pachtvertrag
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Anschließend sind alle Jagdgenossen mit ihren Partnern und Gäste
zum Abendessen eingeladen.

Die Vorstandschaft

Fotowettbewerb �Formen der Natur�

Anlässlich seines Hoffestes schreibt der Verein �De Käwer� e.
V. zum 4. Mal einen Fotowettbewerb zum Thema �Formen der
Natur� aus. Die Umsetzung und Bedeutung des Themas ist der
Kreativität jedes einzelnen überlassen. Die Fotos werden zum
Tag der offenen Tür am 05. Juni im Schülerfreizeitzentrum
ausgestellt und von einer Jury prämiert.

Teilnehmer: jeden Alters
Fotogröße: mind. 13x18 cm
Abgabe: bis 15. Mai 2010

Kontakt: �De Käwer� e. V.
Im Schülerfreizeitzentrum
Anklamer Straße 15/16
17489 Greifswald 
Tel.: 886952

DRK-Kreisverband Ostvorpommern e. V.

Ravelinstraße 17, 17389 Anklam
Tel.: 03971/200332
Fax: 03971/240004
E-Mail: nagel@drk-ovp.de
www.drk-ovp.de

Termin: 6. April 2010 in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr
Ort: DRK-Bildungszentrum, Spiegelsdorfer Wende,

Haus 5 in 17491 Greifswald

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch im Alter von 18 bis 68
Jahren, Erstspender bis 60 Jahre. Bitte Personalausweis mitbringen!

Förderverein Naturerlebnispark
Gristow e. V.

Saisonauftakt 2010 im Gristower Naturerlebnispark

Der in der Pommerschen Boddenlandschaft gelegene Naturerleb-
nispark be�ndet sich am Rande des europäischen Vogelschutzge-
biets am Greifswalder Bodden und Strelasund in der Gemeinde
Mesekenhagen. Das 70 ha große Areal liegt direkt an der B 105
zwischen Stralsund und Greifswald und besticht durch seine land-
schaftliche und tierische Vielfalt. Rund 350 Tiere, wobei die meisten
vom Aussterben bedroht sind, haben hier ein großzügiges Zuhau-
se.
Auch wenn man den Frühling in den letzten Wochen noch nicht so
richtig spüren konnte und der Winter in diesem Jahr besonders
hartnäckig war, hoffen die Mitarbeiter des Naturerlebnisparks am
kommenden Sonntag, 21.03.2010 auf einen schönen Frühlingstag,
denn von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr soll es erlebnisreiche Stunden in
der erwachten Natur geben.
Der NEP Gristow startet mit einem Frühlingsfest unter dem Motto
�Auf der Suche nach dem Frühling� in die Saison 2010.
Groß und Klein, Jung und Alt erwarten über 9 km naturbelassene
Wanderwege, vorbei an typischen pommerschen Biotopen mit ru-
higen Rastplätzen  und verschiedenen Aussichtspunkten, die einen
atemberaubenden Blick über weite Wiesen und die Gristower
Wieck erlauben, laden zu Spaziergängen und Picknicks ein. Wer
den Park auf eine andere Art entdecken möchte, hat die Möglich-
keit, dies bei einer Kutsch- oder Kremserfahrt zu tun.
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Im Streichelgehege und beim Ponyreiten können Kinder hautnahen
Kontakt zu ihren pelzigen Lieblingen aufnehmen oder sich auf den
Spielplätzen als auch beim Fahren der Mini-Cars im Verkehrsgar-
ten austoben. Für die kreativen Kinder steht jede Menge Bastelspaß
in der Bastelstraße auf dem Programm. Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt. Der nächste Parkhöhepunkt lässt dann gar
nicht lange auf sich warten, denn am Ostersonntag, dem 4. April
laden das Parkteam und der Osterhase zur fröhlichen Ostereiersu-
che ein. Also liebe Leser, wie wäre es mit einem Aus�ug oder ei-
nem Osterspaziergang in den Naturerlebnispark Gristow? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alexander Nehls
NEP Gristow

2. Bericht Februar 2010 

Treffpunkt des Landfrauenverbandes
Greifswald e. V.

Ortsverein Neuenkirchen

Die Frau
von nebenan
stand dann und wann
mal ihren Mann
doch dieser Mann 
von nebnan
wurd alt und grau
und stand noch niemals 
seine Frau

Ilse Kibgis

Am 27. August 1910 beschloss die II. Internationale Sozialistische
Frauenkonferenz in Europa (100 Delegierte aus 17 Ländern) auf
Initiative von Clara Zetkin in Kopenhagen die Einführung eines
jährlichen Internationalen Frauentages für die Interessen der Frau-
en. Der erste internationale Frauentag fand dann am 19. März
1911 in Dänemark, Deutschland, Österreich, der Schweiz und den
USA statt. 
Auch die Universitäts- und Hansestadt Greifswald erinnert mit zahl-
reichen Veranstaltungen an 100 Jahre Internationalen Frauentag.
Es ist aber erst der 99. Frauentag. 
Deshalb gilt an diesem Tag unser ganz persönliches Dankeschön
besonders den Frauen vor Ort, den vielen ehrenamtlichen Helfern
in den Orten und Gemeinden. 
Die Landfrauen können auf ihre geleistete Arbeit auch wirklich stolz
sein. Es wurde eine Vielzahl von Veranstaltungen organisiert, die
letztendlich erheblich zur Verbesserung der Lebensqualität im länd-
lichen Raum beigetragen haben. 
Es ist für viele Frauen selbstverständlich, sich für andere einzuset-
zen und helfend einzugreifen, wenn Hilfe erforderlich ist. Das ist
auch bei uns im Verein so. Es gibt Frauen, die immer für andere da
sind. Ohne den unermüdlichen Einsatz vieler Frauen, ohne deren
Hilfe wäre der Ortsverein nicht das, was er ist. Sie alle leisten her-
vorragende Arbeit, jeder auf seinem Gebiet. 

Recht herzlichen Dank für die engagierte ehrenamtliche Arbeit
der Landfrauen
Die Feierstunde in Neuenkirchen fand am 11.03.2010 im neuen
Gemeindezentrum statt. 
Das Jahr begann für die Landfrauen mit einem Dia-Vortrag über
die �Kanarischen Inseln�. Herr Hille entführte uns in eine wunder-
schöne Welt, auf die Inseln des ewigen Frühlings. 
Der zweite Dia-Vortrag fand am 25.02.2010 statt. Diesmal be-
suchten wir das Königreich Dänemark. Wir besuchten die Burgen
und Schlösser, die Inseln und zerklüfteten Buchten und wanderten
die Küste entlang. Es war ein sehr schöner Aus�ug in die Geschich-
te. Am 28.01.2010 fand die Jahreshaupt- und Wahlversammlung
statt. Als Gast begrüßten wir Frau Graf von Kreisverband Lubmin. 
Die Wahl des Vorstandes wird immer im 3-Jahres-Rhythmus durch-
geführt. 
Der gewählte Vorstand wählte aus seiner Mitte Frau Brigitte Mat-
tausch wieder zur Vorsitzenden.

In weiteren Funktionen:
- Brigitte Mattausch Vorsitzende
- Renate Heitmann Stellvertreterin
- Bärbel Jahn Schatzmeister
- Karin Ohseloff Kulturverantwortliche
- Regina Zwerner Protokollführer
- Ursula Kobi Öffentlichkeitsarbeit
- Gitta Wulff Kassenprüfer

Veranstaltungstermine:
- 25.03.2010 14.00 Uhr Kosmetikveranstaltung Gemeindezen-

trum Neuenkirchen 
- 22.04.2010 14.00 Uhr Bowling Greifswald, Bahnhofstr.
- 26.04.2010 Gastspiel Heinz Rennhack Theater Gwd
- 29.04.2010 15.00 Uhr Plattdeutscher AbendGemeindezentrum

Allen Geburtstagskindern der Monate März und April 2010 gra-
tulieren wir hiermit recht herzlich und wünschen viel Freude an
ihrem Ehrentag.

Ursula Kobi
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Das traditionelle 
Osterspektakel
Ostern - das Fest der Ostereiersuche, die Freude an den ersten
Blumensträußen von Schneeglöckchen, Narzissen und Oster-
glocken - kurzum, ein Fest des Frühlings.
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fröhlicheOsternOsternOsternOsternOsternOstern
Wir wünschen
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Ich wünsche allen Lesern und Inserenten

ein frohes und

sonniges Osterfest!
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LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0 • Telefax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de • Internet: www.wittich.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner in Sachen WERBUNG

JÖRG TEIDGE
Telefon: 0171/9 71 57 33
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Der Osterhase kann nicht ruh·n, denn er hat alle
Pfoten voll zu tun. Und dementsprechend liefert
er im Trab, unsere allerbesten Grüße ab.

Farmers Spring � der Name ist Pro-
gramm. Denn für die neue Früh-
lings- und Osterkollektion hat Ville-
roy & Boch Formen und Motive aus
dem Landleben aufgegriffen und
auf Porzellan übertragen.
Bei Farmers Breakfast dreht sich al-
les um das Osterfrühstück: Früh-
stücksteller, Kaffeetasse, Mokka-/Es-
presso-Tasse und ein Henkelbecher
sind in Cremeweiß gehalten und
mit sanftem Beige und frischem
Grün akzentuiert. Deko-
riert mit hochwerti-
gen Reliefen, die
Bauernhoftiere
und Blumen
zeigen, bringt
das Geschirr
echte Früh-
l i n g s l a u n e
auf den
Tisch. Eine
Butterdose in
zwei Größen,
eine Marmela-
dendose und ein
Honigtopf fehlen
ebenso wenig wie
eine Zuckerdose, ein
Milchkännchen und eine Milch-
karaffe. Vor allem an Ostern haben
der Eierteller für sechs Hühnereier
und die Eierbecher ihren großen
Auftritt.
Damit der Osterhase persönlich am
Ostertisch Platz nehmen kann, gibt
es die hochwertigen Porzellanhasen

Farmers Bunnies in verschiedenen
Ausführungen. Für den passenden
Osterstrauß werden flach model-
lierte Ornamente zum Aufhängen
angeboten, die mit typischen Früh-
lingsblumen wie Primel oder Oster-
glocke und den tierischen Früh-
lingsboten Hase, Henne und Lamm
dekoriert sind. Nette Mitbringsel
und hübsche Deko-Artikel sind die
neuen Farmers Treats, kleine, eiför-
mige Klapp-Döschen im Farmers

Spring-Look dekoriert mit
den Motiven Hase,

Henne und Lamm.
Tolles Extra: Die

Döschen sind mit
Inhalt gefüllt �
als Überra-
schung findet
man beim Öff-
nen ein zum
Motiv passen-
des, kleines, fla-

ches Ornament
am Seidenbänd-

chen.
Menschen mit ei-

nem Faible für roman-
tisch-verspielte Dekoratio-

nen werden von den neuen Spring
Eggs begeistert sein. Die eiförmigen
Ornamente zum Aufhängen sind in
der Grundfarbe Weiß angelegt und
mit einer farbigen Frühlingsblume
dekoriert. Zur Wahl stehen Glocken-
blume, Schneeglöckchen, Oster-
glocke und Alpenveilchen. akz-o

Frühlingskollektion 2010: 
Landleben auf dem Frühlings- und Ostertisch
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Herzliche 
Ostergrüße
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Ein frohes und sonniges Osterfest
wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

F.r.i.t.z.
Haustechnik GmbH

Energieberater
Heizungs-, Lüftungs-, Sanitär- und Solartechnik
Gasabnahme und Installation für Boote G608

17495 Lühmannsdorf · Karl-Marx-Straße 74 
Tel. 038355-6315 · Fax 038355-18075
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Osterkörbchen zum Selbstbasteln

Schritt 1
Schneiden Sie das Papier auf die Maße
21 x 21 cm zurecht. Zeichnen Sie 9 gleich
große Felder ein und schneiden Sie die
gestrichelte Linie bis zur Mitte ein.

Schritt 2
Falten Sie anschließend die beiden Sei-
tenteile zur Mitte hin. Knicken Sie dabei
die äußeren Flügel ein.

Schritt 3
Nehmen Sie nun den Kleber zur Hand
und verkleben Sie die aneinanderliegen-
den Teile miteinander.

Schritt 4
Kleben Sie danach den übrig gebliebe-
nen Papierstreifen als Henkel am Korb
fest.

Fertig

Kleben Sie zum Abschluss die letzten
Außenteile an und füllen Sie den Korb
mit Süßigkeiten. Fertig.

(mso) Ein Osternest oder ein Osterkörbchen, in dem sich sü-
ße Kleinigkeiten verstecken, gehört wie die Eiersuche zu
Ostern dazu.  Besonders hübsch und ganz persönlich ist ein
selbst gebasteltes Osterkörbchen, das Sie zusätzlich noch
individuell bemalen, bekleben oder dekorieren können. Ver-
gessen Sie nicht, das Körbchen mit Inhalt zu füllen - z. B. mit
den vielfältigen Leckereien von Milka.  Für das Osterkörb-
chen benötigt man folgende Materialien: Klebstoff, Lineal,
Bleistift und buntes, etwas stärkeres Tonpapier.
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Herzliche OstergrüßeHerzliche OstergrüßeHerzliche OstergrüßeHerzliche OstergrüßeHerzliche OstergrüßeHerzliche Ostergrüße

Zubereitung:
1 Milka Schokolade raspeln. Löffel-

biskuit und Kekse in einen Ge-
frierbeutel füllen, Beutel ver-
schließen und den Inhalt mit
einem Nudelholz oder den Hän-
den vollständig zerbröseln. 

2 Butter schmelzen, mit den Brö-
seln und 50 g Schokoladenraspeln
vermischen. Die Masse in eine
mit Backpapier ausgelegte Spring-
form drücken.

3 Philadelphia, Joghurt und Milka
Schoko Drink mit dem elektri-
schen Handrührgerät vermengen.

4 Gelatine in kaltem Wasser kurz
einweichen und ausdrücken. Mit
150 ml Wasser und Zucker er-
wärmen, bis sich die Gelatine ge-
löst hat. Zügig unter die Philadel-
phia-Creme rühren.

5 Creme in die Springform füllen;
Torte mindestens 3 Stunden küh-
len. 
Vor dem Servieren mit den übri-
gen Schokoraspeln und Milka
Borkenschokolade dekorieren.
(mso)

Stücke: 16, Vorbereitungszeit: 
25 Min., Kühlzeit: 3 Std.

Zutaten für eine Torte:
100 g Löffelbiskuit
75 g Amarettini-Kekse
75 g Milka Alpenmilch 

Schokolade
125 g Butter
600 g Philadelphia 

Doppelrahmstufe

300 g Joghurt
4 EL Milka Schoko 

Drink-Pulver
6 Blatt Gelatine
75 g Zucker
1 Pck. Milka Borken-

schokolade Minis

Ostertorte à la Milka
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